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Herren Kreisliga B Ost

TSV Lorch : TSGV Waldstetten II 
Mittwoch, 20.03.2024, 19:00 Uhr

Großer Jubel bei TSGV Waldstetten II – 9:6 Auswärtserfolg

Nach hartem Kampf entführten die Gäste TSGV Waldstetten II am vergangenen Mittwoch in der
Herren Kreisliga B Ost beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Lorch. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 15. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte David Herkommer. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um den Einser Luca Kaiser nun 12 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 11:5, 5:11, 12:10, 11:3 gewannen Hubschneider / Wangler gegen Kaiser /
Herkommer und gaben dabei nur einen Satz her. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. 2:3 endete anschließend das Doppel zwischen Fink / Häntschel und
Heinzelmann / Betz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Feuchter / Nanz gewannen gegen Heinzelmann / Hirner mit 3:2. Nach den ersten Doppeln standen
sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dieter Hubschneider beim 0:3 gegen
Niklas Heinzelmann. Das Einzel zwischen Anatoli Wangler und Luca Kaiser endete indes mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie,
da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Wangler zu Ende
ging. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Andreas Fink die Partie gegen Julian Betz, letztendlich auf
Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Mit 3:1 siegte derweil Uwe Häntschel gegen
Frank Heinzelmann und gab dabei nur einen Satz ab. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Trotz 1:0 Satzführung verlor Jörg Feuchter
sein Spiel gegen David Herkommer letztlich mit 1:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Michael Nanz gegen Steffen Hirner. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:5. Dieter Hubschneider konnte im Spiel gegen Luca Kaiser indes
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Hubschneider nun bei 16:6, während Kaiser bislang 5 Siege und 5
Niederlagen zu verzeichnen hat. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Anatoli Wangler
eine 1:3-Niederlage gegen Niklas Heinzelmann kassierte. Seit Beginn der Saison war dies der 20.
Sieg von Heinzelmann, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. Zwei Sätze
lang fand Andreas Fink gegen Frank Heinzelmann das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 9:11, 7:11, 11:7, 11:9, 16:14 gewann. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Der neue Zwischenstand war 5:7. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte am Nachbartisch Uwe Häntschel beim 2:3 gegen Julian Betz.
Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Häntschel dennoch
im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Jörg Feuchter und Steffen Hirner entschieden, das
Jörg Feuchter letztendlich gewann. In vier Sätzen verlor anschließend dagegen Michael Nanz seine
Partie gegen David Herkommer. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Herkommer nun 5
Siege, bei 2 Niederlagen aus. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Lorch nun ein Punktekonto von 14:16 Punkten auf, während
TSGV Waldstetten II vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2024 gegen den TV Mögglingen II
ansteht, 24:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Lorch bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 06.04.2024 gegen den TSB Schwäbisch Gmünd III.

 Statistik:
 TSV Lorch

Doppel: Hubschneider / Wangler 1:0, Fink / Häntschel 0:1, Feuchter / Nanz 1:0 
Einzel: D. Hubschneider 1:1, A. Wangler 1:1, A. Fink 0:2, U. Häntschel 1:1, J. Feuchter 1:1, M. Nanz
0:2 

 TSGV Waldstetten II
Doppel: Heinzelmann / Betz 1:0, Kaiser / Herkommer 0:1, Heinzelmann / Hirner 0:1 
Einzel: L. Kaiser 0:2, N. Heinzelmann 2:0, F. Heinzelmann 1:1, J. Betz 2:0, S. Hirner 1:1, D.
Herkommer 2:0


